
�  
 

          5/2016 

Halt’s Maul, jetzt kommt der Segen 
Gedanken zur Konfirmation 
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Neulich las ich eine Umfrage. Bei der 
Konfirmation den Segen zu empfangen 
sei für Konfirmanden mit 55% Zustim-
mung einer der wichtigsten Gründe bei 
der Entscheidung, sich konfirmieren zu 
lassen, wichtiger sogar als Geld und Ge-
schenke zu bekommen (45%). Wenn ich 
die Erinnerungen an meine eigene Kon-
firmation wachrufe, kann ich dem sogar 
zustimmen. Von der Predigt meines Kon-
firmators weiß ich kaum etwas, dagegen 
erinnere ich mich noch genau an den Mo-
ment, wo mir unter Handauflegung der 
Segen zugesprochen wurde. 

Fast sprichwörtlich ist unter Pfarrern ein 
Buchtitel von Inger Hermann geworden: 
„Halt‘s Maul, jetzt kommt der Segen“. 
Darin beschreibt die langjährige Lehrerin 
an einer Förderschule den harten Alltag 
vernachlässigter Kinder, aber auch deren 
tiefes Gespür für das Heilige im oft unhei-
ligen Alltag. Titelgebend für ihr Buch war 
ein Schüler, der am Ende der Schul-
stunde  Ruhe für den Segen einforderte, 
ohne den er nicht gehen wollte. Dazu die 
Autorin: „Kinder, deren Familienleben von 
pädagogischer Beliebigkeit und einem 
durchsäkularisierten Alltag geprägt ist, 
spüren, dass es im Segen nicht nur um 
bestimmte Worte, sondern wirklich um die 
Nähe Gottes geht. In den ängstigenden 
Abgrund von Orientierungslosigkeit und 
fehlendem Urvertrauen scheint für Sekun-
den ein heilender Strahl.“ 

Segen ist biblisch gesehen die Kehrseite 
von Fluch, der von bösen Kräften aus-
gehen, aber auch Folge böser Taten sein 
kann. Gerade für junge Menschen, die 

viele Stimmungsschwankungen erleben, 
sind böse, die Lebensenergie aufzehren-
de Kräfte sehr real. Jugendliche spüren 
ihre Grenzen oft sehr deutlich und erlie-
gen nicht so leicht der Illusion wie 
Erwachsene, ihr Leben selbst in der Hand 
zu haben. 

Wenn am 1. Mai unsere Konfirmanden 
den Segen empfangen, tun sie das im 
Angesicht Christi. Die monumentale 
Steinplastik des Bildhauers Hermann 
Lang ist der Blickfang im Innern der Mar-
kuskirche. Ihr Gestus korrespondiert 
nachhaltig mit dem, was Segen ist und 
was im Segen geschieht. Bereits das 
Wort weist darauf hin. „Segnen“ kommt 
von lateinisch „signare“, „bezeichnen, mit 
einem Zeichen versehen“. Gemeint ist 
eben das Zeichen des Kreuzes.  

Nicht von ungefähr hat der in seiner 
Wehrlosigkeit am Kreuz fixierte Christus 
die Arme zum Segen erhoben. Auch Her-
mann Langs Kruzifix zeigt ihn mit dieser 
paradoxen Geste. Es ist das stärkste 
denkbare Bild für die Überwindung von 
Fluch und Unheil durch die Leben und 
Heil schaffende Kraft der Hingabe Christi. 

Ich freue mich, wenn unsere Konfirman-
den den Segen Gottes im Angesicht 
Christi empfangen. Und ich wünsche 
Ihnen, dass sie in ihrem Leben immer 
wieder etwas von dieser Kraft spüren. 

Es grüßt Sie Ihr Pfarrer 



Unsere Konfirmanden 
Annika Bains 

Jessica Bechthold 
Leonie Blank 

Leo Bogdanski 
Ella Gronemeyer 

Friedericke Hössle 
Lucy Kraft 

Kevin Mehburger 
Benicio Müller 
Isabel Müller 
Hannah Pott 

Korbinian Rapp 
Alexandra Rohleder 

Tim Schultz 
Lilly Stickel 
Ida Straßer 
Emma Thiel 
Ben Waibl 
Mia Waibl 

Maximilian Wald 
Gregor Weber 
Ada Wilhelm 

Rosa Wimmer 
 
Diese 23 Konfirmanden freuen sich auf Ihre 
Konfirmation. Die ganze Gemeinde ist zum 
Festgottesdienst am 1. Mai eingeladen! 

An dieser Stelle wünschen wir Tara Schifer 
alles Gute! Tara, die schon länger krank ist, 
musste aus gesundheitlichen Gründen nun 
leider auch ihre Konfirmation absagen. Wir 
denken an Sie und beten dafür, dass es ihr 
bald wieder besser geht.  
 
 
Konfirmation 2017 
Der Anmelde- und Informationsabend für die 
kommende Konfi-Gruppe ist am 12. Mai 2016 
um 19.00 Uhr im Paul-Fischer-Haus (Zellerstr. 
31). Schriftliche Einladungen sind schon ver-
schickt worden. Es ist aber auch ohne eine 
solche möglich, zu dem Abend zu kommen.  
�

 
Diamantene/ Goldene Konfirmation 
Wer 1956 bzw. 1966 konfirmiert worden ist, 
kann sich ab sofort im Gemeindebüro (Tel. 
606259) zum Konfirmationsjubiläum melden 
und vormerken lassen. Sie werden im Sommer 
eine Einladung zum Festgottesdienst am 16. 
Oktober 2016  erhalten. Wer Adressen von 
Jahrgangskamerad(inn)en hat, die in der Mar-
kuskirche konfirmiert wurden, möge uns dies 
bitte ebenfalls mitteilen. 

Rückblick: Syrisches Mahl im Paul-
Fischer-Haus am 31. März 
Schon 2 Wochen vorher fing es an mit dem 
Speiseplan. Auf Halal und vegetarische 
Gerichte wurde geachtet. Einkaufen mit Dol-
metscher half syrische Qualitätsansprüche 
kennen zu lernen. Einen Tag vor dem Mahl 
begann das Kochen. Zwei Köche und bis zu 
zwölf Helfer bevölkerten die Küche. Trotzdem 
war alles erst im letzten Moment fertig. Aber 
als die ersten Gäste kamen, fanden sie ein 
reichhaltiges Buffet vor: Pikante  Hähnchen-
schlegel mit Reis, Gemüseauflauf, gebackener 
Kartoffelauflauf, verschieden gefüllte Wein-
blätter, Auberginenmus, orientalischer Salat, 
gebackene Süßigkeiten und mehr. Es 
schmeckte wunderbar! Auf dem Höhepunkt 
waren alle 84 Plätze besetzt und neue Stühle 
mussten geholt werden. 

Wie geplant war die Hälfte der Besucher aus 
dem Haus Martinus und die andere Hälfte aus 
der Markusgemeinde. Vier Stunden nach 
Beginn verließen auch die Letzten frohge-
stimmt unser Paul-Fischer-Haus, nicht ohne 
interessante Bekanntschaften gemacht zu 
haben. Ein nächstes Mal, das sich viele ge-
wünscht haben, soll auf jeden Fall auch auf die 
Berufstätigen Rücksicht nehmen.  

 

 
Fahrradwerkstatt im Haus Martinus: 
Helfer gesucht! � 
In Zusammenarbeit von Markusgemeinde und 
Haus Martinus soll möglichst bald eine Fahr-
radwerkstatt eingerichtet werden. Die meisten 
Flüchtlinge kommen aus Ländern, wo Fahr-
räder selten sind. Insbesondere Kinder bekom-
men jedoch Fahrräder geschenkt und wollen 
sie auch nutzen. Leider sind die meisten nach 
kurzer Zeit kaputt. Mithilfe von Mitteln des Kir-
chenkreises will die Markusgemeinde bei der 
Einrichtung einer Werkstatt helfen.  

Hierzu suchen wir freiwillige Helfer, die ein- bis 
zweimal die Woche 
einige Stunden opfern, 
um Kindern und ande-
ren Neuradfahrern zu 
helfen, ihre Räder 
instand zu halten.  

Wenn Sie bereit sind 
mitzuhelfen, wenden 
Sie sich bitte an das 
Gemeindebüro (Tel. 60 
62 59).

 



Sonntag,  
22. Mai 2016,  
20 Uhr 

„Macht euch 
nicht irre, ihr 
seid’s schon“  
 

Wer kennt ihn nicht?! Erich Kästner, den Autor 
von „Emil und die Detektive“, „Das doppelte 
Lottchen“, „Das fliegende Klassenzimmer“, den 
Publizisten und Drehbuchautor, den Verfasser 
zahlreicher humoristischen und zeitkritischen 
Gedichten. Millionenfach wurden seine Bücher 
verkauft und in 59 Sprachen übersetzt. Obwohl 
seine Werke bei der Bücherverbrennung als 
„wider den deutschen Geist“ verbrannt wurden 
– was er selbst aus nächster Nähe beobach-
tete –, emigrierte er nicht, wie so viele seiner 
Kollegen. Er wollte vor Ort Chronist der Ereig-
nisse sein, und er wollte seine über alles 
geliebte Mutter nicht alleine lassen. Nach Ende 
des zweiten Weltkrieges widmete er sich ver-
stärkt dem literarischen Kabarett und schrieb 
die Programme für die „Kleine Freiheit“, ein 
1951 gegründetes Kabarett und Theater. Erich 
Kästner starb 1974 in München. 

Wer kennt ihn nicht?! Dieter Hildebrandt, Kaba-
rettist, Schauspieler und Buchautor, Mitbegrün-
der der „Münchner Lach- und Schießgesell-
schaft“ und bekannt durch seine unzähligen 
Fernsehauftritte als Kabarettist in „Notizen aus 
der Provinz“, „Scheibenwischer“, und „Neues 
aus der Anstalt“. Er wurde als der „einzige 
Deutsche scharfer Zunge“ bezeichnet, der sich 
im Fernsehen einen solchen Freiraum für poli-
tische Satire erobern konnte. Er provozierte, 
amüsierte und verärgerte auch zuweilen, wie 
es sich für einen politischen Kabarettisten von 
Rang gehört. Nach eigenen Angaben führte er 
ein Leben „mit den Tugenden eines ordent-
lichen Bürgers“, wobei ihn vom Spießbürger 
ein gehöriges Maß an Toleranz trennte. Seit 
2013 schrieb er an seinem letzten Buch, vor 
dessen Fertigstellung er verstarb. Die hinter-
lassenen Texte wurden unter dem Titel „Letzte 
Zugabe“ veröffentlicht. Dieter Hildebrandt 
lernte Erich Kästner als Student kennen und 
war ein großer Bewunderer von ihm. 

Wer kennt ihn nicht?! Walter Sittler ist bekannt 
durch viele Fernsehserien, als Schauspieler 
am Staatstheater Stuttgart, als Rezitator von 
Kästner –Soloprogrammen und als Bürger mit 
großem sozialen und politischen Engagement. 
Mit seiner Frau Sigrid Klausmann-Sittler produ-
ziert er einen Dokumentarfilm über den Schul-
weg von Kindern in aller Welt. „199 kleine 

Helden“ soll noch dieses Jahr abgeschlossen 
werden und in den Kinos kommen. 

Walter Sittler, ebenfalls ein Bewunderer von 
Erich Kästner und Dieter Hildebrandt, verleiht 
ihren Texten so viel Authentizität, dass die Mei-
ster da oben ihre helle Freude daran hätten. 

Sonntag, 22. Mai 2016, 20 Uhr, Saal unter der 
Empore. 
 
 

Unsere Koordinatorin, Frau Richter, hat nach 
dem Osterurlaub wieder begonnen, Menschen 
aus unserem Viertel zusammen zu bringen. 
Erste Erfolge waren bereits möglich. Sicher 
gibt es weitere hilfsbereite Menschen, die mit 
ihrer Zeit, ihren Talenten und Fertigkeiten ger-
ne andere unterstützen würden. Und bestimmt 
haben viele gelegentlich Bedarf an Gesprä-
chen oder Unterstützung, ohne grundsätzlich 
hilfsbedürftig zu sein. Melden Sie Sich einfach 
mal bei ihr. Frau Richter ist telefonisch direkt 
erreichbar: 0152 2705 2402 (dienstags 10-12 
Uhr und donnerstags 14-16 Uhr), sonst über 
Anrufbeantworter oder über Mail 
CR@diakonieverein-markus.de. Es geht auch 
per Post übers Gemeindebüro und natürlich 
beim Markus-Cafe (das übrigens Verstärkung 
durch gelegentliche Kuchen-BäckerInnen ge-
brauchen könnte). 

Markus-Café in der Markuskirche 
Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats – 
diesmal am 12. Mai – von 15:00-17:30 Uhr  im 
Saal unter der Empore (Filderstrasse 22, Ein-
gang vom Parkplatz): Selbstgebackenes, 
Kaffee / Tee und viele nette Leute aus dem 
Viertel. Wir haben Rummikub und Schach für 
Erwachsene, Malstifte und Papier für Große, 
Spielteppich und Bilderbücher für ganz Kleine. 
Das Markus-Cafe ist ein Platz zum Kennen-
lernen und Kontakteknüpfen zwischen den 
Generationen, zum Treffen und einfach mit-
einander Reden. 

Vielen Dank an alle, die uns auf den 
Zeitungsartikel zu www.deine-strasse.de auf-
merksam gemacht haben. Wir werden zum 
Projekt der vier jungen Frauen zum Knüpfen 
eines Nachbarschafts-Netzwerkes im Stuttgar-
ter Süden Kontakt halten. Wenn es klappt, 
lesen Sie in der Zeitung auch etwas über Frau 
Richter. 



 

 
Krabbeltreff 

startet! �  
Am 4. Mai startet zum 

ersten Mal unser wöchentlicher Krabbeltreff  
im Paul-Fischer-Haus (Zellerstr. 31). Von 9.30 
bis 11 Uhr treffen sich Mütter oder Väter mit 
Ihren Kindern im Alter bis ca. 6 Monate.  Es 
wird einen gemeinsamen Start, ein freies Spiel- 
und Bewegungsangebot sowie eine Kaffee-
runde mit regem Erfahrungsaustausch geben. 

Wir freuen uns auf Mamas, Papas und Kids! 
Für Rückfragen einfach ans Gemeindebüro 
wenden! 

 

Kinder- und Jugendbibliothek 
im Paul-Fischer-Haus (Zellerstr. 31) 

jeden Dienstag von 15:30 bis 18 Uhr. 
 (während der Ferien geschlossen) 
 
 
 
Auf geht’s! – 
Kinderkirche im 
Mai 
Auf geht’s Sophie, auf 
geht’s Mia, auf geht’s 
Max, auf geht’s Marie, 
auf geht’s Elias, auf 
geht’s Luca. Kennt Ihr 
das, wenn die Eltern 
mal wieder so 
schrecklich ungedul-
dig sind? Mach Dich jetzt bereit! Zieh Deine 
Schuhe an. Und die Jacke! Hast Du alles? Nun 
mach schon! Jetzt ist es soweit!  

Schon Abraham erging es nicht anders. Auf 
geht’s Abraham, mach Dich jetzt bereit, auf 
geht’s Abraham, jetzt ist es soweit! Du glaubst 
es nicht? Dann komm am 1.5. und 8.5. um 
10.00 Uhr in die Kinderkirche . (Mama und 
Papa darfst Du ruhig zum Gottesdienst für die 
Großen mitbringen). Wir treffen uns zu Gottes-
dienstbeginn in der Markuskirche  und freuen 
uns auf Dich ! Und Dich ! Und Dich !  

Unterstützung für unser Ferienwald-
heim Altenberg 2016 gesucht! 
Für unsere Waldheimzeit in den Sommerferien 
suchen wir noch eine Reinigungskraft . Es 
handelt sich um ca. 2 Std. täglich (fegen, evtl. 
nass wischen und Reinigung der sanitären 
Anlagen), am besten zwischen 18-20 Uhr. 

Wann: 1. August – 12. August 2016 (10 Tage) 
Wo: Ev. Ferienwaldheim Altenberg, Altenberg-
str. 62, 70180 Stuttgart 
Bezahlung: Anstellung bei der Ev. Gesamt-
kirchengemeinde Stuttgart 
  
Außerdem benötigen wir noch Unterstützung in 
unserem Küchenteam . Hierbei soll der Spaß 
nicht zu kurz kommen. Wenn Sie also gerne 
den Kochlöffel schwingen und die Herzen 
unserer Kinder höher schlagen lassen wollen, 
dann sind Sie bei uns genau richtig. Egal ob 
Küchenprofi oder mutiger Anfänger – das 
Küchenteam freut sich auf Sie. 

Wann: 30.Juli - 12. August 2016 
Wo: Ev. Ferienwaldheim Altenberg (s.o.) 
Bezahlung: Aufwandsentschädigung  

Haben Sie Lust bekommen, ein bisschen 
Waldheimluft� zu schnuppern? Dann wenden 
Sie sich gerne per Mail an uns oder direkt 
telefonisch an die Gesamtkirchengemeinde 
leitung@waldheim-altenberg.de oder Tel.: 
0711-2068171. Wir freuen uns auf Sie! 
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Finlandia! �

Am Montag, 30. Mai gestalten Kirsi Harjula, 
Lisa Oellers und Daniela Dunkel einen Abend 
zum Thema Finnland! Das Land der endlosen 
Wälder und Seen, die finnische Psyche, histo-
rische Traumata, Finnlands Kunst und Künstler 
sowie der besondere Witz der Finnen ver-
sprechen einen interessanten und vergnüg-
lichen Abend.  

Wir laden dazu herzlich um 19.30 Uhr in den 
Saal unter der Orgel ein! 



Seniorenkreis am 19. Mai im Saal 
unter der Empore, mit Dr. Berthold 
Stelzer von der Hubertus-Apotheke  
An diesem Donnerstag dürfen wir hinter die 
Kulissen einer traditionell modernen Apotheke 
blicken. Lassen Sie sich überraschen von fas-
zinierenden Bildern der Arbeitsweise eines 
automatisierten Warenlagers und was das für 
Mitarbeiter und Kunden bedeutet.  

Außerdem gibt es 
wie immer Zeit für 
Kaffee und Kuchen 
und Gespräche. Wer 
mit dem Auto abge-
holt werden möchte, 
melde sich bitte bis 
Dienstag, 17. Mai im 
Gemeindebüro (Tel.: 
60 62 59)  

 
 
EM-Kino im Paul-Fischer-Haus 
Nach unserem erfolgreichen WM-Kino vor fast 
zwei Jahren, wollen wir die Nationalmann-
schaft wieder gemeinsam anfeuern. Zusam-
men macht Fußballschauen einfach mehr 
Spaß! Deshalb zeigen wir ab 10. Juni als so 
genanntes public-viewing alle Spiele mit 
deutscher Beteiligung sowie die Halbfinals und 
das Finale im Paul-Fischer-Haus auf großer 
Leinwand. Parallel soll es eine kleine 
Bewirtung und Getränke geben. Wer hat Lust 
mit vorzubereiten und bringt sich mit Ideen 
ein? Das Vorbereitungsteam trifft sich am 
Dienstag, 10. Mai  um 20 Uhr  im Paul-Fischer-
Haus (Zellerstr. 31).  
 
 

Herzliche Glückwünsche zum Ge-
burtstag 
02.5.: Lina Fischer    (90) 
06.5.: Gerhardt Eberhardt   (75) 
09.5.: Irmgard Hähnle   (88) 
11.5.: Marianne Hoffmann   (85) 
11.5.: Rosemarie Volle   (85) 
15.5.: Dr. Johann-Christoph Weeber (80) 
19.5.: Bodo Franke    (86) 
25.5.: Angelika Thomä   (75) 
29.5.: Mathilde Baun   (85) 
30.5.: Gabriele Kotzur   (96) 

Taufen 
Caspar Benjo Martin, Liststaffel 
Jacob Fritz Ehle, Reichenbach (Fils) 
Max Elias Friedel, Lehenstr. 
Emilio Antonio Stark, Weißenburgstr. 
 
Trauung  
Carola und Fabian Osswald, Strohberg 

Bestattung 
Ralf Kugland, Olgastr.    (73) 
Hannelore Köngeter, Weidenweg  (72) 
Walter Ott, Immenhofer Str.  (83) 
Edith Mayerlen, Olgastr.   (90) 
Karl Graf, Alexanderstr.    (96) 
Ursula Müller, Zellerstr.   (79) 
 

Danke für folgende Kollekten 
28.2.: Theodor-Schneller-Schule  251,45€  

im März 
06.3.: Landesopfer–Studienhilfe    77,78€ 
13.3.: Theodor-Schneller-Schule 117,19€ 
20.3.: Kantorei    131,04€ 
25.3.: Hoffnung für Osteuropa  264,84€ 
26.3.: Wärmestube    195,25€ 
27.3.: Theodor-Schneller-Schule  133,40€ 
28.3.: Theodor-Schneller-Schule  109,17€ 
 
im April 
03.4.: Kinderbücherei      66,12€ 
10.4.: Theodor-Schneller-Schule   160,80€  
17.4.: Landesopfer      172,52€ 

Zweckbestimmung der Kollekten  

01.5.: Theodor-Schneller-Schule 
05.5.: Altarschmuck 
08.5.: Freizeit Wärmestube 
15.5.: Seniorenkreis 
22.5.: Konfirmandenarbeit 
29.5.: Vespergottesdienst 



Gottesdienst in der Markuskirche  
 
 
30.4 18:00 Uhr Konfirmandenabendmahls- 
   gottesdienst (Dr. Knapp) 
 
01.5. Rogate 
 10:00 Uhr Festgottesdienst zur Kon- 
   firmation (Dr. Knapp) 

   Kindergottesdienst 
 
14:30 Uhr Gehörlosengottes- 

dienst.(Martin) 
 
04.5. 18:30 Uhr Liturgische Vesper  
   (Dunkel/Grunenberg) 
 
05.5. Christi Himmelfahrt 
 10:00 Uhr Gottesdienst (Schock) 
 
08.5. Exaudi 

10:00 Uhr Taufgottesdienst  
   (Dunkel) 

   Kindergottesdienst 
 
15.5. Pfingsten  
 10.00 Uhr Messe (Dunkel) 
   Kirchencafé 
 
16.5. Pfingstmontag 
 11:00 Uhr Ökumenischer Gottes- 
   dienst in St. Maria (Dunkel) 

Kein Gottesdienst in der 
Markuskirche 

 
 
 
 

 
 

18.5. 18:30 Uhr Liturgische Vesper 
   (Dunkel/Grunenberg) 
 
22.5. Trinitatis 
 10:00 Uhr Gottesdienst (Veigel) 
 
 
29.5. 1.Sonntag nach Trinitatis  
   8:00 Uhr Andacht auf dem Birken- 
   kopf (Dunkel) 

 10:00 Uhr Gottesdienst (Dunkel) 
 
 
Aus unserem Gemeindeleben 
Kirchengemeinderatssitzung 
02.5.; 19:30 Uhr, Saal unter der Orgel,  
Markus-Café (Diakonieverein) 
12.5.; 15:00 Uhr, Saal unter der Empore 
KidsClub (Jungschar) 
13.5.;16:30 Uhr, Zellerstr. 31 
Seniorenkreis 
19.5.; 14:30 Uhr, Saal unter der Empore  
M22 
22.5.; 20:00 Uhr, Saal unter der Empore 
Gemeindedienst 
18.5.; ab 8:30 Uhr, Gemeindebüro 
ClubAktiv 
30.5.; 19:30 Uhr, Saal unter der Orgel 
Krabbeltreff 
4.05.; 11.05., 9.30 Uhr, Zellerstr. 31 
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